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Seöer Abonnent öer Ausgabe B
iff mit seiner Ehefrau für je 3000 Fr- gegen Unfall nerficfferf.

3üri(ff, 15. Oktober 1928
Srfôelnl mottoflUfc jroetmal

32» Saffrg» <Rr. 2
^JofWje&fotrfo VIII1669

Abonnements
SuSäobe A oi)ne S5evfi$etung jâï)tli$
ïuêgnbe B mit !8cr|id)erung jäfyitd)
gilt bflê XuSïanb oljne SBetft^emns

reife
t. 8—, 6 Sionate gt.4.30

10.50, 6 ÜRonote gt. 5.60
: baë ganse Satjr gt. 13.—

tinb untec ÏÏÏtttDirfung ernee Ifteranjfyen &omtm0um
herausgegeben ©on ftlutfer, ÎDecber &êx ^ûnif)

Slfleiniae 3nferden«2ImiaJ)me : 2lmtoncen=®rpebütott SSubolf Sßofie, 3öric^ uttb 23afel «>

Jeder Abonnent der Ausgabe ö
ist Mit »elnar kkekrsu für je 3000 gegen Unfall versichert

Zürich, 15. Oktober 1928
Erschein! monatlich zweimal

32. Jahrg. Vr.2
Postcheànto Vîl! 1669

Abonnements
Auigâ ohne Verslchemng jährlich
Ausgabe L mit Versicherung lährlich
Mir das Ausland ohn« Versicherung

reife
l. 8—, S Manure M, ä.zo

i0,M, S Monate Kr. ö.ßv
das ganz- Jahr Fr. tä.—

und unter ìNitwîrkung einer làrari^chen KommiMon
herausgegeben von îllullev.Werder Hêo..Auvich

Alleinige Jnseraten-Annahme: Annoncen-Erpedition Rudolf Mosse, Zürich und Basel -s-



fi/z^œzzSZj®
Mehrere tausend lohendste An-
erkennnngen und Nachbestel-
hingen. Heilt sich. Haarausfall,
Schuppen, kahle Stellen, spär-
liebes Wachstum, Grunwerden.
Grosse Flasche Fr. 3.75.

Birkenbiut-Crème gegen
trockene Haare, Dose Fr. 3.—.

KlSen!) lut-Shampoon,
d. beste z. Kopfwaschen, 30 Cts.
In Apotheken, Drogerien und
Coiffeurgesehäften,Alpenkräu-

terzentr. a. St. Gotthard, Faido.

Verl. Sie Birkenfolut«

Anstricken
von Strümpfen, aueh feingestriok-
ter sowie Ersetz«n
derFüße aller gewobenen, einschl.
seiden. Strümpfe (aus 3Paar 2 Paar)
oder mit neuem Trikot, Wolle,
Baumwolle.

Slramofliitkerel AiUteitsn-Züritb.
Inh. W. Tröndle.

IST DAS NICHT EIN
PRÄCHTIGES ERGEBNIS?
„Nach einer schweren Magenopera-
tion nehme ich seit zwei Jahren regel-
mäßig zum Frühstück Ovomaltine.
Zufolge ihrer leichten Verdaulichkeit
habe ich seither keinerlei Verdauungs -
Störungen oder sonstige Magenbe-
schwerden. Ich litt auch sehr viel an
Kopfschmerzen, vom Magen aus ; seit
Gebrauch von Ovomaltine sind auch
diese verschwunden. In meiner jetzi-
gen Tätigkeit muß ich sehr viele
rechnerische Arbeiten verrichten.
Wenn ich anhaltend einige Stunden
rechnete, bekam ich Kopfschmerzen.
Sèit Gebrauch von Ovomaltine weiß
ich nichts mehr von dem, ich arbeite
viel leichter und ausdauernder. Ovo-
maltine wirkt wohltuend auf das ge-
samte Nervensystem. Ich darf wohl
sagen, ohne Ovomaltine könnte ich
meine jetzige Arbeitnichtverrichten. ' '

Ovomaltine ist in Büchsen zu
Fr<4.86 und 2.25 überall

erhältlich.

Alte Jahrgänge

„(IUI IltWUllUIIUII HUI H

sind, soweit vorrätig, zn be-

ziehen durch die Expedition
Wolfbach8tr. 19, Zürich.

Verlangen Sie ausdrücklich

DR. A. WANDER A.-G
BERN Petit-Beurre

dann sind Sie gut bedient.

In allen hessereu Geschäften der
Dehensmittelbranehe erhältlieh.

Aàeis tsasesâ lodsuâstsà-
eàviìQUîixsv und ^aàdsstvl-
iuuAW- lleilt sied. S»»r»»àll,
Sàxxsn, kskls Stell«», spZr-
llvdss tVavIist»»,, kra»^vrâs»,
Srosss ?I»sà à S.7S,

vii»lconbIut»v>sàmB ssM»troàus llssrs, vose pi. z.—.

Sli-kondlut-Sksinpoon,
â. dssts 2. Loxtwasedeil, 300ts.
I» L.xo?dà«», vroseris» »»<1
<ZoiSsiirxkS0>i»ttSll,àIxs»Iir!tll-

tsrssvtr. Stà kottdsrà, lls.iâo.

Verl. Lie ôirkvvbîuî.

vo» StrSmxts», »»à toillAestrià
ter sevrs en»s»?«n
âsrNWs àllergevods»«», àsodi.
ssràs». Ltriimxks (a»s Z?»»r2 ?»»i)
oàsr mit »s»sm Lrrkot, Volls,
ll»»mvolls>

Mnilillllitewl aîvleiM-Msîlli.
I»d. iVà rrë»>Us.

18^ v^8 NI5SV
k»^L«N(;L8 LRQLV^I8?
,,àà einer sàweren Nagenopsrs-
tion nsklne ià seit 2wei ^akren regel-
rnälZig Ziurn krükstück Ovomalìine.
I^ukolgk ikrsr lsicbten Verâauliàkeit
bade ià ssitber keinerlei Verâauungs -
Störungen ocler sonstige klagende»
sàvverclen. là iitt auà sebr viel an
ILopkscbmer^en, vorn klagen aus; seit
Lebrauà von Ovoinaltine sinâ aucb
«liese versàwunclen. In meiner jài-
gen l'stigkeit rnulZ ià sàr vieis
reànerisàe Arbeiten verricbten.
Wenn iek anbaltenc! einige 8tunâen
reckneìe, dekanl ià lîupksàmerisen.
Seit (lebraucb von Ovomaltine vveitZ

ick niàts rnetir von âem, ià arbeite
viel leiàter unâ ausclauerncler. 0vo-
maltine wirkt wobltuenâ suk <las gs-
sainte Nervensystem. là âark wobl
sagen, obne Ovomaltine könnte leb
meinejetzige Arbeitniâtverricbten. ' '

tZvarnsItlae ist il» kiiicdsen «v
rr.K. SS unll 2.2S iibsrsU

«ààltUcd.

Alts làgSngs

àà, sovsit vorrätig, zo bs-

nàsu âmed âie Txpsàiilon
Voltdavkstr. IS, ?ikià

Vsrlàxso Lis àusàrûekUâ

vk. ^.-<z
k'etît-kôui'l'ô

âs.iill sillâ Lie Zyì bsàisllt.

I» s-lleu dessers» llssâkts» âsr
üebs»s»iitteibi»»olis eàltlrà
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